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Abend Ausgabe

Halle und Amgebung
Halle a 23 Juni

Eine Anti Vorromäusſpende
Das Präſidium des Evangeliſchen Bundes erläßt fol

enden Aufruf an die evangeliſchen Glaubensgenoſſen
Die proteſtantiſche Erregung über die Schmähungen der

deutſchen Reformation und Nation in der BorromäusEnzy
zlita äußert fich auch nach dem Abſchluß der preußiſchen
diplomatiſchen Aktion noch täglich in zahlreichen bedeut
ſamen Kundgebungen und ſucht mit ihren Forderungen auch
nach erfolgverheißenden Zielen

Zwei praktiſche Ziele ſeien genannt
Zunächſt ſollte jeder mündige Proteſtant Mitglied des

Evangeliſchen Bundes werden und dadurch unſere einmütige
Abwehr ſtärken

Sodann aber rufen wir zu einer Anti Borromäusſpende
auf die zu tatkräftiger Förderung der deutſch evangeliſchen
Sache dienen ſoll

Namentlich kommen folgende Aufgaben in Betracht
denen der Evangeliſche Bund ſchon ſeit langem nach Kräften
ſeine Hilfe zuteil werden läßt

Vermehrung der evangeliſchen Krankenpflege in der
Diaſpora Förderung der deutſch evangeliſchen Jugend
erziehung in Waiſenhäuſern und Erziehungsvereinen in der
Oſtmark beſonders in Poſen und Weſtpreußen Die För
derung der deutſch evangeliſchen Sache im Auslande insbe
ſondere in unſeren Schutzgebieten Der Bau einer deutſch
evangeliſchen Kirche in Rom Die Pflege der neu ent
ſtandenen evangeliſchen Gemeinden in Oeſterreich wo jähr
lich ſeit 10 Jahren 5000 Katholiken zur evangeliſchen
Kirche übertreten

Für dieſe und die großen literariſchen und ſonſtigen um
faſſenden Aufgaben unſeres Bundes erbitten wir als ſegen
bringende Frucht der Proteſtbewegung reichliche Gaben
unſerer evangeliſchen Glaubensgenoſſen Ein Freund unſerer
Sache hat ſchon als Proteſtgabe 10 000 Mk uns zugeſagt
Er muß und wird in zahlreichen kleinen und großen Gaben
eifrige Nachfolger finden Auf denn zur Tat Wer für
eine der genannten Aufgaben ſeine Spende beſtimmt möge
dies tun Jedenfalls werden die Gaben in gewiſſenhafter
Verwaltung für alle die genannten Zwecke verwendet wer
den Unſeren Haupt und Zweigvereinen ſind Anweiſungen
zur Unterſtützung dieſer Spende zugegangen

Beiträge ſind zu ſenden an die Zentralkaſſe des
Evangeliſchen Bundes Halle a Poſtfach 178

Kreislehrerkouferenz
der evangeliſchen Volksſchulen

Die diesjährige Kreislehrerkonferenz der ſtädtiſchen evange
liſchen Volksſchulen fand geſtern Mittwoch den 22 d vor
mittags im großen Saale der Alten Volksſchule an der Neuen
Promenade ſtatt Den Vorſitz führte der Kgl Kreisſchulinſpektor
Herr Stadtſchulrat Brendel an den Verhandlungen über den
erſten Vortrag nahm auch Herr Regierungs u Schulrat Guden
als Vertreter der Kgl Regierung zu Merſeburg ferner der Leiter
der Volksbibliothek Herr Oberlehrer Dr Wenzlau und Herr
Buchhändler Niemann welch letzterer eine reichhaltige Samm
lung guter billiger Unterhaltungsſchriften zur Bekämpfung der
Schund und Schmutzliteratur ausgelegt hatte Nach dem gemein
ſchaftlichem Geſange der Liedſtrophe O heilger Geiſt kehr bei
uns ein wurde in die Verhandlungen eingetreten

Der Referent für das erſte von der Kgl Regierung zur Be
arbeitung geſtellte Thema Die Gefahren welche der
Jugend aus Schmutz und Schundliteratur drohen
und ihre Bekämpfung durch die Schule, Herr Lehrer
G Richter bezeichnete dieſe Bekämpfung als überhaupt eine
Lebensaufgabe unſeres ganzen Volkes Er unterſchied begrifflich
zwiſchen Schund und Schmutzliteratur derart daß er der erſteren
die literariſch wertloſen nur auf Senſation berechneten Bücher
der zweiten die ſittlich gefährlichen namentlich ſexuelle Verhält
niſſe in niedrigſter Art behandelnde Erzeugniſſe zuwies Jm ein
zelnen ſchilderte er ſodann die unheimliche Verbreitung der Hinter
treppenromane der BuffaloBill Nick Carter uſw Hefte ſowie
der Vertreter der eigentlichen Schmutzliteratur die alleſamt nach
Inhalt und Ausſtattung nur zu ſehr geeignet ſind die niedrigſten
Inſtinkte der Menſchennatur anzuregen Luſt zu Abenteuern
Schauerlichkeiten Verbrechen und Mord zu erwecken und ein Atten
tat auf die Geſundheit der Volksſeele bedeuten Gegen dieſe ſoziale
Gefahr direkt einzuſchreiten bieten die vorhandenen Geſetze leider
keine genügende Handhabe Die Geſellſchaft ſelbſt muß den Kampf
gegen die verderbliche Schund und Schmutzliteratur aufnehmen

Welche große Verbreitung die letztere gewonnen hat geht da
raus hervor daß allein für Anfertigung ſchmutziger Bilder 52
eigene Verlagsanſtalten beſtehen die jährlich Million Mark für

nnoncen ausgeben Das deutſche Volk wendet jährlich rund
50 Millionen Mk für Schund und Schmutz auf das bedeutet eine
Geldvergeudung die gerade die weniger gebildeten und ärmeren
Kreiſe am meiſten belaſtet Jn der Bekämpfung des Uebels und
ſeiner ſchlimmen Folgen iſt nun auch die Schule und die Lehrer
ſchaft ſchon ſeit Jahren nicht müßig geweſen Was insbeſondere
die Halliſchen Verhältniſſe anlangt ſo kann feſtgeſtellt werden daß
bis auf wenige unrühmliche Ausnahmen infolge der gütlichen
Einwirkung der Behörden und der Lehrerſchaft der Schund wenig
ſtens aus den öffentlichen Läden und Schaufenſtern verſchwunden
iſt Jmmerhin gilt es noch rüſtig weiter zu arbeiten Wie das
im einzelnen ſeitens der Schule auf indirekte und direkte Weiſe
geſchehen könne wurde von dem Vortragenden eingehend darge
legt Seine Ausführungen ſchloſſen ſich an die folgenden Leitſätze
an die im allgemeinen die Zuſtimmung der Verſammlung fanden

1 Zur Schundliteratur zählt jedes literariſch wertloſe zur
Schmutzliteratur jedes moraliſch gefährliche Buch

2 a Dieſe Lektüre iſt Zeitvergeudung an Stelle nutzbringen
der Arbeit oder Erholung
ſie bedingt unnütze Geldausgaben und verlockt zu unred
lichem Gelderwerb

o ſie verdirbt den literariſchen Geſchmack und ſtumpft gegen
gute Literatur ab

a Die Schmutzliteratur iſt beſonders gefähr
lich denn ſie reizt die Sinnlichkeit auf

2 Beiblatt zu Nr 288 der Saale Zeitung
en WmWWWm e nimmt dem Gefühle alle Ratürlichkeit und

der Sittlichkeit alle Sicherheit
leitet ſelbſt zum Verbrechen an das iſt die Haupt
gefahr und

s öffnet die Bahn zum Laſter und Verbrechen zu
Strafe Schande Verzweiflung und zum Unter
gange

3 Die Schule kann bei Bekämpfung dieſer Gefahren wertvolle
Beihilfe leiſten

a Jhre Arbeit in vorbeugender Art
1 Sie gibt den Kindern in ihrem Leſebuche wertvolle

den guten Geſchmack bildende dem kindlichen
Verſtänd niſſe und Jntereſſe angepaßte Lek
türe
Sie räumt dem Leſen gebührende Zeit ein
beſchränkt jetzt die vielerorts zu weit getriebene
philologiſche Behandlung unſerer edlen Dichtungen
treibt Klaſſenlektüre
ſchafft Klaſſenbibliotheken mit guter ſpan
nender Lektüre

6 kontrolliert ſtändig die Lektüre wobei dieſelbe unterrichtlich
verwertet wird

7 Sie ſucht Sinnlichkeit und Begehrlichkeit im Keime abzu
ſchwächen durch geeignete unterrichtliche und erziehliche Ein
wirkung der Lehrerperſönlichkeit

8 Sie ſucht durch die Pflege von Leibesübungen Turnen Spiel
in ſportlichem Gewande Wanderungen von ſchlechter Lektüre
abzulenken

Sie geht angriffsweiſe vor
1 durch Zerpflückung von Schundheften um Erkenntnis ihrer

Wertloſigkeit zu ſchaffen
2 durch kritiſche Betrachtung eines Schundheftes um Einſicht in

ſeine Gefährlichkeit zu erzielen
3 durch Warnung mit Beiſpielen aus dem Leben von unglück

lichen Opfern ſchlechter Lektüre

4 durch Aufklärung der Eltern unſerer Kinder
über die Gefahren der Schund und Schmutzlektüre

An den Vortrag ſchloß ſich eine ausgedehnte anregende Be
ſprechung in der noch die verſchiedenſten Mittel zur Bekämpfung
der Schund und Schmutzliteratur empfohlen wurden So wurde
zunächſt eine Umfrage nach der Verbreitung der Schundliteratur
in hieſigen Schulen und ſodann die Durchführung einer geregelten
Einzel Maſſen und Klaſſenlektüre guter Bücher im Rahmen des
Lehrplans verlangt Herr Oberlehrer Dr Wenzlau wünſchte
die Empfehlung der Bücherei des Vereins für Volkswohl an die
Volks und Fortbildungsſchüler im Anſchluß daran wurde die
Schaffung von Kinderleſehallen durch die Stadt empfohlen Herr
Regierungs und Schulrat Guden wies ſchließlich auf einen
Artikel des Oberlandsgerichtsrats Gittes Köln im Volks
wart hin der den Boykott ſolcher Geſchäfte die Schund und
Schmutz vertreiben durch die Schule als empfehlenswert und geſetz
lich zuläſſig bezeichnet

Nach einer kurzen Pauſe erhielt hierauf Herr Lehrer Juſt
das Wort zum zweiten Vortrage Wie iſt das Lebensbild Jeſe
hiſtoriſch pragmatiſch darzuſtellen und zu behandeln

Aus ſeinen inhaltreichen Ausführungen ſeien die folgenden
Gedanken als die wichtigſten hevausgehoben

Das Leben Jeſu war in der chriſtlichen Kirche von Anfang an
Gegenſtand eingehender Erörterungen und auch gegenwärtig be
ſchäftigt die Chriſtusfrage wieder lebhaft die Gemüter Die Schule
darf nicht zurückſtehen wenn es gilt das Chriſtentum Jeſu den
Kindern und durch ſie der Chriſtenheit näher zu bringen

Der Leben Jeſu Bewegung in der Pädagogik ging eine ſolche
in der Theologie voraus

Daß der LebenJeſu Unterricht reformbedürftig iſt wird zu
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barſten für die Kinderherzen zu geſtalten ſei iſt man noch geteilter
Meinung Die Königliche Regierung will uns nun Richtlinien
dafür geben indem ſie eine hiſtoriſch pragmatiſche Darſtellung und
Behandlung des Lebensbildes Jeſu wünſcht

An ſich bedeutet hiſtoriſch pragmatiſche Geſchichtsſchreibung
eine Betrachtung der Geſchichte die auf den urſächlichen Zuſam
menhang inſonderheit auf die mannigfache Bedingtheit des menſch
lichen Handelns und Denkens durch andere Faktoren Rückſicht
nimmt

Eine ſolche Betrachtung des Lebens Jeſu hat jedenfalls ihr
Recht denn daß Jeſus Menſch auch Menſch geweſen iſt hat die
kirchliche Lehre nie geleugnet So hat ſein ganzes Leben auch
unter Einwirkung ſubjektiv pſychologiſcher und aus der Welt ihm
entgegentretender Bedingungen geſtanden und je eher wir er
reichen daß ſchon die Kinder von der hiſtoriſchen Begreifbarkeit
des Lebens Jeſu eine Vorſtellung bekommen deſto weniger werden
Behauptungen welche die Exiſtenz Jeſu beſtreiten Eindruck

n

Die Darſtellung des Lebens Jeſu erfolgt lediglich auf Grund
der Bibel und iſt im Rahmen eines Evangeliums am beſten des
Johannesevangeliums vorzunehmen weil dieſes den Aufriß des
Lebens Jeſu am begreiflichſten darſtellt ſelbſtverſtändlich wird
es aus der Synopſe zu ergänzen ſein

Die Behandlung iſt eine geſchichtlich pſychologiſche Man
wird nicht bei jeder Geſchichte nach dem Pragmatismus nach
Grund und Folge Urſache und Wirkung fragen weil dieſer für
Kinder oft ſchwer zu verſtehen iſt Der pſychologiſche Pragmatis
mus erſtreckt ſich alſo nur auf die Hauptmomente im Leben Jeſu
Auch werden die religiöſen politiſchen und ſozialen
Zeitverhältniſſe ſowie die geographiſchen Verhältniſſe des
heiligen Landes zu berückſichtigen ſein Eine Gruppierung
nach Jdeen iſt für ſpätere Zuſammenfaſſung und Wiederholung
aufzubewahren

Ein ſolches hiſtoriſch pragmatiſches Verſtändlichmachen des
Lebens Jeſu hat nicht nur die ſchon früher hervorgehobene Be
deutung nämlich die geſchichtliche Wirklichkeit des Lebens Jeſu den
Kindern näher zu bringen man kann ſie auch bei Ausführung
dieſer Art an geſchichtliche Betrachtung unſerer Evangelien ge
wöhnen ohne daß ſie den geringſten Anſtoß daran nehmen
Auch die Bedeutung des Vorbildes Jeſu wird ver
ſtändlicher Die Kinder werden zuletzt erkennen daß Gottheit und
Menſchen in Einem vereinet

Zum Schluß betonte der Vortragende daß auf die rel
Perſönlichkeit des Lehrers das meiſte ankomme wenn der
gionsunterricht überhaupt die rechten Früchte zeitigen ſolle

Wegen der vorgeſchrittenen Zeit gelangte in der Debatte nur
ein Redner zu Wort der gewiſſermaßen als Korreferent ſeinen vom
Vortragenden abweichenden Standpunkt klarlegte Er verneinte

die Möglichkeit ein hiſtoriſch pragmatiſches Lebensbild Jeſu im
ſtrengen Sinne des Wortes auf Grund der vorhandenen Quellen

anſchauliches Lebensbild auf pſychologiſcher Grund und im
es zum Referenten im Anſchluß an das rkusEvan

lium mit gelegentlichen Ergänzungen aus den ü Jm
ittelpunkt der Behandlung müſſe die Jdee von Jeſu Erlöſungs

werk ſtehen

gegeben werden müſſen nur über die Frage wie er am fruch D

geben zu können und verlangie demgegenüber ein einheitlich

Vonnerstag 23 Juni 1910

Zuletzt ſchloß der Herr Vorſitzende nach dem gemeinſamen
Geſange Laß mich dein ſein und bleiben nach 1 Uhr die
Konferenz

Sommerſeſt des 3 kommunalen Bezirksvereins
Bei herrlichem Wetter hielt der 3 kommunale BezirksvereinSüd und Weſt geſtern nachmittag im Paradiesgarten ſein

diesjähriges Sommerfeſt ab Die Görlachſche Muſikkapelle
konzertierte An die Knaben wurden Schießpreiſe an die Herren
Kegelpreiſe verteilt Ein Mädchenreigen auf dem Spiel
platz ausgeführt fand vielen Beifall Der Umzug der Kinder mit
Fahnen und Stocklaternen durch mehrere Straßen des Bezirfs

Glaucha und Strohhof mit ſeinen zwei Muſikchören lockte zahl
reiches Publikum herbei Der am Abend eingetretene Regen ver
mochte nicht die vorherrſchende fröhliche Stimmung der Feſtteil
nehmer herabzumindern bis um Mitternacht blieb die Geſellſchaft
zuſammen Jn vier Wochen findet auf der Rabeninſel der
Sommerreigen ſtatt

Standesamts Nachrichten
Halle Rord 22 Juni

Aufgebolen Der Vahnhofsaufſeher Friedr Cramer Tzſchechern
u Jda Bölking Am Kirchtor 5

Eheſchließung Der Kaufmann Heinrich Bäthge Saarburg
u Klara Menze Reilſtr 30

Geboren Dem Elektromonteur Karl Schirrmeiſter S Hans
Schillerſtr 265 Dem Arbeiter Albert Beier S Albert Große
Brunnenſtr 16 Dem Arbeiter Friedrich Weiſe S Kurt Wörth
ſtraße 11 Dem Buchhandlungsgehilfen Albert Jllgenſtein S
Kurt Eichendorffſtr 17 Dem Schuhmacher Otto Berger T
Martha Schleifweg 8 Dem Kutſcher Max Walther T Lydia
Hermannſtr 18

Geſtorben Des Zimmermanns e Ernſt T Anna
9 Mon Eichendorffſtr 5 Des Hofau rs Richard Flohr Ehefr
Martha geb Metze aus Dornnitz 35 FJ Diakoniſſenhaus Des
Geſchirrführers Emil Jäger totgeb Körnerſtr 5

Halle Süd 22 Juni
Aufgeboten Der Former Georg Muth Brunoswarte 10

u Marie Kerzel Torſtr 42 Der Kaufmann Hugo Binder Reil
ſtraße 14 u Gertrud Hobuſch Beeſenerſtr 10 e Der Tiſchler
Heinrich Walter u Emma Peter Torſtr 34 Der Monteur Rein
hold Braun Mittelſtr 1 u Thereſie Seydewitz Landsberger
ſtraße 64 Der Kaufmann Guſtav Cohn Mülheim Ruhr u
Hanna Apelt Leipzigerſtr 70/71 Der Schneider Franz Mafor
Zenkerſtr 5 u Lina Heidick Gr Wallſtr 36

Eheſchließung Der Friſeur Franz Opitz Breiteſtr 32 u
Martha Fehſe Langeſtr 21

Geboren Dem Arbeiter Hans Walter S Arno Jakobſtr 46
Dem Arbeiter Otto Musculus T Anna Schmiedſtr 22 Dem
Kaufmann Max Kreutzberg S Karl Heinz Krauſenſtr 23 Dem
Arbeiter Oskar Meißner S Oswald Kl Ulrichſtr 23 Dem Jn
genieur Richard Gericke T Jngeborg Merſeburgerſtr 33 Dem
Dachdecker Karl Krickemeyer S Kurt Kl Märkerſtr 3 Dem
Eiſendreher Paul Rudolph T Charlotte Pfännerhöhe 60 Dem
Arbeiter Johannes Bachmann S Georg Mühlberg 9 Dem
Gefangenenaufſeher Otto Rauſchenbach S Erxich Freiimfelder
ſtraße 11 Dem Jngenieur Louis Boſſe T Gerda Königſtr 59
Dem Verſicherungsbeamten Walter Lange Oſendorferſtr 8

Geſtorben Des Oberſchweizers Friedrich Freiburghaus Ehe
frau Auguſte geb Brand aus Priorau 37 Klinik Der Steuer
aufſeher a D Auguſt Kramer 65 Eröllwitzerſtr 4 Des
Maurers Albert Mehlig T Elly 7 Mon Kl Ulrichſtr 5 Des

Tiſchlers Richard Oehmichen S Alfred 3 Mon Schmiedſtr 34

Auswärtige Aufgebote

Der Telegraphenarbeiter A O Rohmer Halle a u M H
Regel Zeitz Der Handarbeiter C F P Schmidt Peißen u
A W Schwabe Gollma Der Landwirt und Fleiſcher W F
Jummrich Nietleben u W E Kaps Einsdorf

t

Gerichtsverhandlungen

Der Allenſteiner Mordprozeß
S HI Allenſtein 22 Juni

Nach einer halben Stunde wird den ein für allemal zuge
laſſenen Preſſevertretern der Zutritt wieder geſtattet Der
Zeuge von Schrenck Notzing bekundet weiter Göben hat
mir von der Scheidung geſprochen die Schwierigkeiten bereitet
haben Die Jdee zur Beſeitigung des Majors v Schönebeck ſei
nach Angabe Göbens von Frau v Schönebeck ausgegangen die auch
verſucht habe den Major mit Arſenik zu vergiften Später habe
Frau v Schönebeck geſagt ſie habe den Vergiftungsverſuch nicht
durchführen können weil ſie ſich zu ſchwach fühlte ein einziges
freundliches Dankeſchön ihres Mannes habe alle ihre Ent
ſchließungen über den Haufen geworfen Dann tauchte die Jdee
mit dem zeugenloſen Duell auf Dieſe Jdee rührte zweifellos von
Göben her Dann ſchilderte Göben die Ereigniſſe der Mordnacht
Er ſei wiederholt umgekehrt es habe ihn aber immer wieder zum
Schönebeck ſchen Hauſe hingezogen unter dem ſuggeſtiven Einfluß
des Schwurs unter dem Tannenbaum den er der Frau
v Schönebeck geleiſtet habe als der Major einen Augenblick aus
dem Zimmer gegangen ſei Frau v Schönebeck habe ihn
v Göben zur Tat gedrängt Wenn er die Tat nicht

bald ausführe würde ſie ins Waſſer gehen Dann bekundet der
Zeuge weiter Göben hat mir gefagt daß er erſt eine Maske vor
nehmen wollte daß ihm das aber ſchließlich unwürdig erſchienen
ſei Vorſ Warum hat er dann aber Strümpfe übergezogen
doch jedenfalls nur um ſich einzuſchleichen Zeuge Darüber
hat er nicht geſprochen Er erzählte daß er zu ſeiner Ueberraſchung
zwei Fenſter geöffnet gefunden habe durch eins ſei er eingedrungen
Er wollte zunächſt dem Major bei elektriſchem Licht entgegen
treten Dann ſchilderte Göben die Tat genau ſo wie es ja hier
ſchon erörtert worden iſt Er wollte mit der Piſtole in der Hand
v Schönebeck herausfordern und dann evtl in romantiſcher Weiſe
das Duell à deux erzwingen Der Zeuge gibt an er habe das alles
für die Jdee eines krankhaften Menſchen gehalten er ſagte er
wolle um die geliebte Frau kämpfen Göben ſagte weiter der
Major hätte ihn erſt ſchießen wollen habe dann Göben ge
fragt was er gemacht hätte wenn der Major nicht gleich
tot geweſen wäre Er erwiderte dann hätte ich ihm mit einem
zweiten Schuß

den Fangschuß
n 22 mir als eine Brutalität Die ſpätere
cklung der Tat hat Göben tief deprimiert weil er ein ritter

wollte Vorſ Woraus er erklärt daß allese hat Zouge Auche wie er es ſich
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dardber kat er ſich nicht geäußert Er hat es als eine Bedrohung
ſeiner Perſon betrachtet als der Major abdrücken wollte Vor ſ
Was hat er über ſein Verhalten nach der Tat geſagt Zeuge
Er habe nach einem mit Frau v Schönebeck verab
redeten Programm gehandelt indem er mit dem
Krümperwagen vorfuhr und die Selbſtmordidee und die Jdee des
Einbruchsdiebſtahls aufbrachte Juſtizrat Sello Die Selbſt
mordidee und die Einbruchsdiebſtahlsidee ſchließen doch einander
aus Er konnte doch nur eins davon den Leuten weißmachen
Zeuge Jedenfalls hat er mir das ſo geſagt Die An geklagte
erklärt Es hat niemals zwiſchen Göben und mir eine Erörterung
hierüber ſtattgefunden Wenn eine Verabredung vorgelegen
hätte ſo hätte mir doch Göben nicht nachher von dem Silberdieb
ſtahl zu ſchreiben brauchen A Bahn Wann ſoll denn das ge
ſpräch daß entweder ein Selbſtmord oder ein Diebſtahl ſtatt
gefunden hätte behauptet werden Zeuge Dieſer Geſichtspunkt
war damals für mich nebenſächlich Es handelte ſich nicht um
die Anklage gegen die Frau v Schönebeck ſondern ich habe nur
alles das genau erörtert was ſich auf die Pſyche des Herrn von
Göben bezog Was die Elaubwürdigkeit des Herrn von
Göben anlangt ſo hat der Zeuge den Eindruck gehabt daß Göben
ihm ſubjektiv die Wahrheit ſagte Ob ſeine Angaben mit den
Tatſachen übereinſtimmen weiß er nicht Die Verteidigung bean
tragt nun den Zeugen als Sachverſtändigen zu vereidigen um
äber die Frage der Glaubwürdigkeit ein Sachverſtändigengutachten
zu extrahieren Der Zeuge erwidert daß ſeiner Meinung nach
die Geſchworenen das zu prüfen hätten Vor Das iſt eine ganz
richtige Anſicht die Herren haben ſich zu entſcheiden iſt Göben
glaubhaft oder nicht Das haben ſie allein zu prüfen und dazu
bvauchen ſie keinen Jnterpreten Die Staatsanwälte wie die Ver
teidiger greifen auf mehrere Stellen der Broſchüre des Zeugen über
den Fall zurück und wünſchen nähere Auslaſſungen darüber Der
Vorſitzende weiſt aber immer wieder darauf hin daß die Beantwor
rung dieſer Frage in das gutachtliche Gebiet falle und daß er den
Zeugen unter keinen Umſtänden als Sachverſtändigen vernehmen
möchte Es wird auf dieſe Fragen verzichtet Staatsanwalt
Poſchmann fragt den Zeugen Jſt einmal davon geſprochen
worden daß Göben eine Piſtole mit in den Wald genommen
habe Hierüber kann der Zeuge doch ausſagen es ſieht das aller
dings auch in der Broſchüre Es wäre aber eine Tatſache die er zu
bekunden hätte Zeuge Ja A Bahn Haben Sie in
Jhrer Broſchüre geſchrieben daß Göben an pſeudologia phantaſtica
leidet Vor Das würde auch eine Sachverſtändigenfrage ſein
Zeu ge Jch kann ſagen daß ich damals der Meinung war Göben
ſei ein phantaſtiſch veranlagter Mann RA Bahn Das genügt
mir Staatsanwalt Poſchmann Hatte er einmal während
ſeines Aufgnthalts in der Jrrenanſtalt in Kortau den Anfangs
buchſtaben ſeines Namens in den Schnee geſchrieben Zeuge
Ja Juſtizrat Sello Es hat Jhnen auch ein Brief der Mutter
Göbens vorgelegen in dem ſie ein Urteil über ihren Sohn abgibt
Zeuge Es wurde nur über die Verhältniſſe aus ſeiner Kindheit
darin berichtet es war eine Schilderung ſeines ganzen Werde
gangs Geſchworener Sonneburg Jſt es richtig daß auf
Grund des Gutachtens der Sachverſtändigen die uns vorgelegten
Strümpfe von Herrn v Göben nicht über die Stiefel gezogen ſein
können Vor Jch glaube wir ſind uns einig geworden daß
die Schmutzflecke wohl von außen herangekommen ſind A
Bahn zum Zeugen v Schrenck Notzing Wußte v Göben
daß das Material das er Jhnen gab von Jhnen einmal ver
öffentlicht werden würde Zeuge Ja Er bat mich darum
zu ſeiner Rechtfertigung Er hatte mir damals ſeine Selbſtmord
abſichten angedeutet Jch mußte aber doch damit rechnen daß es
zur Verhandlung kommen würde und daß ich dann ohnehin ge
zwungen fein würde über das Material zu berichten Jch habe
alſo eine Art Teſtamentsvollſtreckung vorgenommen als ich das
Material in wiſſenſchaftlicher Weiſe verwertete
nochmals der Zeuge

Hauptmann Schloifer Charlottenburg
vernommen Er erklärt daß er ſeine Ausſage noch zu ergänzen

Hierauf wird

habe Er habe geſtern erklärt daß er Herrn v Göben für einen
ſehr tüchtigen zuverläſſigen treuen und gewiſſenhafter Mann ge
halten habe und daß er und ſeine Freunde ihm Treue bis über
das Grab hinaus gehalten hätten

Jch muß aber um allen Mißverſtändniſſen vorzubeugen
ſagen daß das alte ſchöne Charakterbild Göbens wie es ſich
in meinem Herzen feſtgeſetzt hat durch die ſpäteren Ereigniſſe
verwiſcht worden iſt Jch denke dabei weniger an das geheim
nisvolle Duell und daß er ohne Urlaub nach Afrika ging
ſondern an all das Große und Schwere was ſich hier in Allen
ſtein ereignet hat An dieſen Tatſachen kann ich natürlich
nicht blinden Auges vorbeigehen Es iſt ja das alles ſchon
genügend beſprochen Aber da ich unter meinem Eid auch
nichts verſchweigen darf ſo halte ich mich für verpflichtet auf
einen Punkt noch hinzuweiſen der wenig beachtet iſt und von

dem auch die Zeugen zum Teil nichts geſprochen haben Es
hat auf mich einen niederſchmetternden Eindruck gemacht
als die Nachricht kam daß Göben für eine Tat die nach ſeiner
Auffaſſung in ſeinem Gehirn geboren iſt und die er ausgeführt
hat nachträglich

eine Frau belastet
hat die er ſo lange und ſo heiß geliebt hat Das iſt mir und

meinen Freunden faſt noch unverſtändlicher geweſen als die
Tat ſelbſt Nach unſerer Auffaſſung durfte er das unter keinen

Umſtänden tun ganz gleich aus welchen Gründen er es getan
hat Auch wenn ihm geſagt worden iſt daß die Frau ihm
nicht treu geweſen ſei Wir haben keine Sekunde gezweifelt
daß er die Tat nachdem er ſie getan auch ſühnen wird aber
das andere iſt uns ſo unverſtändlich daß wir vor einem Rätſel
ſtehen Es gibt da nur zwei Möglichkeiten und keine goldene

Mittelſtraße Entweder haben wir uns alle in ihm getäuſcht
und er war nicht derjenige für den wir ihn gehalten haben
oder er iſt geiſteskrank geweſen ein Geiſteskranker der nicht
wußte was er tat Jch glaube im Namen aller alten Freunde
Göbens auch im Namen der hier anweſenden mit denen ich
heute zum Teil noch geſprochen habe ſagen zu dürfen Wir
hoffen und glauben zuverfſichtlich daß letzteres der Fall ge
weſen iſt

Erſter Staatsanwalt Wir behalten uns unſere Stellung
nahme zu dieſer Erklärung vor Vorſ Es war das nur eine
offene Erklärung des Herrn Zeugen Entweder ſind wir getäuſcht
worden und wir unterſcheiden zwiſchen Göben von früher und dem
Göben vonHierauf Tier die Verhandlung auf morgen 94 Uhr vertagt

Nichts verunstaltet
auche man alsUm ihn zu verſchs

ſeife nur linſeife den

e

n ne
die Haut beſitzteine ganz elgonartive Schon

r

der erſchollen r auf

Verurteilung eines ſozialdemokratiſchen Redakteurs

Gegen den Redakteur R Barth des Vorwärts war Anklage
erhoben worden weil er durch einige Artikel in ſeinem Blatte
über die die Nichtgenehnigung der im Treptower Park beab
ſichtigten Verſammlung einen öffentlichen Aufzug unter freiem
Himmel ohne die erforderliche Genehmigung veranſtaltet und das
Reichsvereinsgeſetz übertreten habe auch liege eine Aufforderung
zum Ungehorſam gegen das Reichsverſicherungsgeſetz vor

Das Schöffengericht hatte Barth zu 4 Wochen Haft ver
urteilt Dieſe Entſcheidung focht Barth durch Berufung an und
beſtritt ſich ſtrafbar gemacht zu haben er habe weder Verſamm
lungen noch Aufzüge veranſtaltet auch liege keine Aufforderung
zur Umgehung eines politiſchen Verbots vor Sein Blatt habe
nur angegeben daß ein Wahlrechtsſpaziergang ſtattfinden werde
Ein Spaziergang ſei auch nicht als Aufzug oder Verſammlung
anzuſehen Ein Recht auf die Straße habe jeder Arbeiter

Die Strafkammer verwarf die Berufung und nahm an daß
Barth öffentliche Verſammlungen unter freiem Himmel ohne Ge
nehmigung veranſtaltet und durch ſein Blatt zur Begehung einer
ſtrafrechtlichen Handlung aufgefordert habe Dieſe Entſcheidung
griff Barth durch Reviſion beim Kammergericht an welches auf
Zurückweiſung der Reviſion erkannte und u a ausführte aller
dings könne Barth nicht als Veranſtalter angeſehen und
müſſe daher von der Zuwiderhandlung gegen das
Vereinsgeſetz freigeſprochen werden
er ſich aber gemäß S 111 des Strafgeſetzbuches gemacht weil er
zur Begehung einer ſtrafbaren Handlung aufgefordert habe Barth
habe nicht nur zu den Verſammlungen angeregt ſondern auch
aufgefordert Unbedenklich liege auch ein öffentlicher Aufzug vor
da es ſich um eine Maſſenkundgebung handelte welche demonſtrativ
wirken ſollte

Todesurteil

Oldenburg Großh 22 Juni Das Schwurgericht verurteilte
den zwanzigjährigen Buchdruckerlehrling Adolf Denker wegen Er
mordung ſeines Bruders zum Tode wegen Tötung der Eltern zu
je lebenslänglichem Zuchthaus

Luftſchiffahrt
Reber den Verlauf der Fahrt des Z VII

teilte Dr Ecke ner Düſſeldorf einem Mitarbeiter der
L N folgendes mit

Die Reiſe war außerordentlich glänzend verlaufen
was hauptſächlich daran liegt daß die Wetterlage günſtig
war denn das Luftſchiff hatte faſt immer Windſtille oder
nur förderlichen Südwind Die gegenüber den früheren
Luftſchiffen getroffenen Aenderungen haben bewirkt daß
der Widerſtand in der Luft erheblich geringer und ſomit
die Geſchwindigkeit bedeutend größer geworden iſt die bei
etwa 20 000 Kubikmetern Jnhalt und nur 360 Pferde
kräften teilweiſe 60 Stundenkilometer betragen hat Die
Motoren arbeiteten vollſtändig ohne Zwiſchenfall und ſind
von Anfang bis zu Ende mit höchſter Kraft gelaufen
Wegen dieſer ausgezeichneten Fahrleiſtung zeigte ſich auch
die Abnahmekommiſſion der Luftſchiffahrtsgeſellſchaft
Zeppelin ſehr befriedigt ſo daß ſich die Abnahme des Luft
ſchiffes bereits vollzogen hat Das neue Luftſchiff Z3 7
oder wie es in Zukunft heißen ſoll Deutſchland iſt das
erſte Paſſagierluftſchiff und die Kabinenanlage iſt als
ſehr glücklich zu bezeichnen Man ſitzt bequem hat aus
gezeichneten Ausblick man kann ſchreiben und leſen und
die mitfahrenden Damen könnten die feinſten Hand
arbeiten verrichten

Die Fahrt begann um 3 Uhr als die Welt noch in
tiefer Dämmerung lag Allmählich begann es zu tagen
Der Himmel färbte ſich purpurrot bis Ulm wo die Sonne
etwas höher ſtieg Sehr intereſſant war es als nördlich
von Ulm allmählich das Erwachen der Dörfer und Städte
zu bemerken war Es wurde nur nach dem Kompaß ge
fahren Ab Mannheim lag das ganze Rheintal in dunklem
Nebel ſo daß man kaum 2 Kilometer den Weg ver
folgen konnte Dann zeigte ſich plötzlich der Engpaß bei
Bingen Der Rhein war von Hunderten von Booten be
lebt Die Dampfer ſtimmten ihre Dampfſirenen an Kurz
nach 11 Uhr wurde Köln erreicht und mit halber Kraft
überflogen Dann ging es mit voller Kraft nach Düſſel
dorf das in 32 Minuten erreicht wurde Nach einigen
Schleifenfahrten erfolgte um 12 Uhr 10 Minuten die Lan
dung Bemerkenswert über die Fahrgeſchwindigkeit der
Deutſchland iſt die Tatſache daß Jngenieur Dürr der

nicht mitgefahren war von Stuttgart mit der Eiſenbahn
nachgefahren iſt Obgleich er nur eine Stunde bevor das
Luftſchiff Friedrichshafen verließ die Fahrt von Stuttgart
angetreten hatte traf ſein Schnellzug erſt zwei Stunden
ſpäter als das Luftſchiff in Düſſeldorf ein Deutſchland
an den Schnellzug bereits gegen 8 Uhr bei Mann

eim

Friedrichshafen 23 Juni Die geſtrige Fahrt Friedrichs
hafen Düſſeldorf des Z VII galt als eine Abnahmefahrt
Sie iſt zur vollſtändigen Zufriedenheit aller Beteiligten aus
gefallen ſo daß die Luftſchiff Aktiengeſellſchaft das Luftſchiff
geſtern ſofort nach ſeiner Ankunft in Düſſeldorf angenommen
hat Damit iſt das Fahrzeug in den Beſitz der Luftſchiff
Aktiengeſellſchaft übergegangen

h

Begeiſterter Empfang Zeppelins

Aus Düſſeldorf wird gemeldet Die Ankunft des
ZeppelinLuftſchiffes erfolgte ſo raſch und frühzeitig daß das
ganze einer förmlichen Ueberrumpelung glich Schon gegen
11 Uhr wurde der Luftkreuzer ſichtbar und von da ab
rannte alles wie beſeſſen durch die Straßen auf die freien
Plätze Balkone und Dachluken wurden beſetzt und von
überall her erſchollen Hochrufe zu dem Luftſchiff hinauf Graf
Zeppelin ſprang nach erfolgter Landung und nachdem er dte
Begrüßungsworte herzlich erwidert hatte flink und gelenkig
wie ein Jüngling aus der Gondel Mit freudeſtrahlendem
Geſicht nahm er die Vorſtellung der erſchienenen Herren und
Damen der Geſellſchaft entgegen und wohnte der Einfahrt
des Schiffes in die Halle bei Die darauf folgende er in
die Stadt glich einem Triumphzuge von Anfang bis
u Ende Am Nachmittag ſtanden Tauſende vor dem Park
otel wo Zeppelin abgeſt en iſt Jmmer und immer wie

en Grafen bis er ſich ſchließlich
auf dem Balkon zeigte womit die herzliche r ihrenHöhepunkt r Als die Reg ſich etwas beruhigt hatte
rief Graf Zeppelin hinab Herzlichen Dank was wiederum

eifallsſturm ohne Gleichen entfeſſelte Die Balloneinen Beifallsſtu
aenrt dem Luftſchiff wurde von etwa 4000 Perſonen ve

Strafbar habe

eppelin reiſte geſtern nacht um 1 Uhrtuttgart zurück Ahr von DüſſeGdorf na
öä

Provinzial Nachrichten

Die Enzyklika und die Wartburg
Auch an dem Fremdenbuch der Wartburg ſo wird de

L N N geſchrieben iſt die Erregung über die Enzyklita nie
ſpurlos vorübergegangen Bei einem Beſuch der Burg fandkürzlich dort viele Eintragungen aus denen die nachſtehende

wiedergegeben ſeien nEin zerknirſchter Sohn Bayerns macht ſeiner Erregudurch folgende Verſe Luft ns
Warm ſcheinet die Sonne

Jm Monat der Wonne
Und alles atmet Frieden
Doch den Unfehlbaren
Drückt s wieder nach Jahren
Der Michel läßt es ſich ja bieten
Mit chriſtlichen Lehren nicht kann man bekehren
Den Papſt und ſeine Kohorten
Denn die Diplomaten von Vatikans Gnaden
Verdrehen alles mit Worten
Die Weisheit das Wiſſen tut mancher vermiſſeny
Die kann man in Rom nicht leiden
Man hat es erfahren ſeit etlichen Jahren
Unfehlbar ſind nur die Dummheiten

Ein anderer beſingt den Papſt und ſein neues Werk ſo
Der Papſt lebt herrlich in der Welt

Von ſeiner gläubigen Schäflein Geld
Anſcheinend geht es ihm ſehr gut
Denn ihn packt jetzt der Uebermut
Der Luther dieſer deutſche Mann
Hat s ihm natürlich angetan
Er ſchmäht ihn und ſeine Lehr
Trotzdem vergeht ſie nimmermehr
Wie könnte uns auch unſern Glauben
Ein ſolcher kecker Römer rauben
Doch deutſches Volk ſei auf der Hut
Und wehr dich dieſer Römerbrut
Und zeig ihr grad in dieſer Zeit
Daß du ror der Unfehlbarkeit
Des Papſtes nicht kapituliert
Nur ſo wird er vielleicht kuriert

Ein ehemaliger Student ſchreibt
Und wenn die Welt voll Teufel wär

Der Sieg wird uns gelingen
Mit Gottes Wort und Luthers Lehr
Das ſind die beſten Klingen

Los von Rom erinnert ein Beſucher und ſein Nachfolger
ſchreibt darunter Das beſte Los was der Deutſche ſpielen kann

Glitterungsbericht vom Brocken
Mittwoch den 22 Juni 1910

Originalbericht Nachdruck verboten

Sommer Anfang Heute am 22 Juni um 9 Uhr vorm
tritt die Sonne aus dem Zeichen der Zwillinge in das des Krebſes
der Sommer beginnt infolgedeſſen haben wir jetzt die längſten
Tage zu verzeichnen ungefähr knappe acht Stunden deckt das
Dunkel das eigentlich nur mehr eine Dämmerung iſt die ruhende
Schöpfung

Jn meteorologiſcher Hinſicht hat der Sommer ſchon längſt bei
uns Einkehr gehalten Die erſte Junihälfte war heiß genug um
zur Not auch in den Hundstagen beſtehen zu können aber man
ſieht gerade in dieſem anormal warmen Jahre in dem der Früh
ling ſchon im Februar ſeine erſten Vorſtöße wagte wie wenig ſich
im Grunde genommen kei uns das Wetter nach dem Kalender
richtet Die Jahreszeiten ſtimmen zwar im großen und ganzen
aber im einzelnen beſteht doch die Witterung meiſt aus Ab
weichungen von den normalen aus vieljährigem Durchſchnitt er
mittelten Verhältniſſen

Was uns der jetzt beginnende Sommer für Wetter bringen
wird das läßt ſich bisher nur vermuten Jmmerhin wird man
annehmen dürfen daß auch die kommenden Monate im großen
und ganzen einen ſommerlich warmen Charakter
tragen und nicht wie im Vorjahre vorwiegend kühl und regneriſch
verlaufen werden Denn erfahrungsgemäß folgt auf ſehr milde
Winter in der Mehrzahl der Fälle auch ein warmer und trockener
Sommer was ſich ja auch bisher wieder gezeigt hat

Zwei prachtvolle Sommertage liegen hinter uns wie man ſie
ſelten auf dem Vater Brocken antrifft Sowohl am Montag als
auch am Dienstag hatten wir hier oben jeden Tag 16 Stunden
Sonnenſchein Dabei war die Luft außerordentlich klar und
die Fernſicht günſtig Bei herrlichſtem Sonnenſchein waren am
20 und 21 viele Berge des Thüringer Waldes zuweilen auch der
Kyffhäuſer der Meißner ſichtbar und im Süden und Oſten reichte
der Blick bis Braunſchweig und weit über Halberſtadt hinaus
Heute 11 Uhr vorm Barometerſtand 663 Millimeter fallend
Temperatur 16 5 Gr C Windſtille und der Himmel mit
leichten Federwolken halb bedeckt Der Wetterumſchlag dürfte
durch Gewitter hervorgerufen werden Der Touriſtenverkehr iſt
ſehr lebhaft

Das Unglück anf dem Wulftener Bahndamm
Nordhauſen 22 Juni Zu dem Unglück bei Wulften auf der

NordhauſenNortheimer Bahnlinie hat die Unterſuchung ergeben
daß der ſünfjährige Sohn des Ziegeleiarbeiters Strüver ſeine
dreijährige Schweſter in einem Handwagen von der Wieſe ſeiner
Eltern auf einem Feldwege durch die heruntergelaſſene Schranke
auf den Bahnkörper fuhr als ein Zug heranbrauſte Das Mäd
chen wurde überfahren und ſofort getötet der Knabe wurde zur
Seite geſchleudert und ſo ſchwer verletzt daß er bald darauf ſtarb

Eisleben 28 Juni Mansfeld ſche Kupferſchiefer
bauende Gewerkſchaft Die Rechtsauskunftsſtelle iſt vom
1 Juli bis 15 Auguſt geſchloſſen

Annaburg 21 Juni Reif Heute morgen hat ein ſtarker
Reif an den jungen Bohnen Gurken und Kartoffeln erheblichen
Schaden angerichtet

Sömmerda 22 Juni Polizeipiſtolen Vom Ber
liner Polizeipräſidium wurden bei der hieſigen Abteilung der
Rheiniſchen Metallwaren und Maſchinenfabrik 5000 Stück Dreyſe

Piſtolen Kaliber 7,65 beſtellt
Leipzig 22 Juni Bubenſtreich Am Sonntag den

19 Juni war eine große Strecke des Radfahrweges der vom Je
hauſe in Raſchwitz über die Cautſſcher Spitze nach Leipzig führt
wit Hunderten von kleinen Nägeln ſowie mit ſchmalen ſcharfe
Blechſtreifen beſtreue worden wodurch zahlreichen Radfahrecn d

Radreifen beſchädigt wurden
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Bitterfeld 22 Juni Abſturz vom Dach der Ballon
Ein Unfall ereignete ſich am geſtrigen Abend in der

Abendſtunde am Neubau der Ballonhalle Der beim
reeren des Daches beſchäftigte 23jährige Arbeiter Richard Höhne
zus Küſtrin ſtürzte infolge eines Fehltritts 32 Meter tief herab
Der Akgeſtürzte verſchied an Ort und Stelle Ein Mitarbei
ter des Verunglückten vermochte nicht den Abſturz zu verhindern

Delitzſch 22 Juni Stadtratswahl Die ausſcheiden
den Stadträte Freyberg Brembach und Spangenberg werden auf

Jahre wiedergewählt
Dornburg 22 Juni Roſenfeſt Das weitbekannte

ginder und Roſenfeſt in Dornburg ſoll am Sonntag und Mon
tag den 10 und 11 Juli abgehalten werden

Erfurt 22 Juni Neue Stadtanleihe Der Magi
ſtrat beantragte bei der Stadtverordnetenverſammlung die Auf
nahme einer neuen Stadtanleihe in Höhe von 7 900 000
Mark Dieſe ſoll in der Hauptſache für den Ankauf der Gas
anſtalten wofür 5 Millionen vorgeſehen ſind verwendet
werden ferner zur Anlegung eines neuen Friedhofes und
zur Erweiterung des ſtädtiſchen Krankenhauſes

Rudolſtadt 22 Juni Entſetzlicher Tod Jn der
Maſſemühle am Schaalbach ſprang an einer Eismaſchine plötzlich
ein Ventil ab das in der Maſchine befindliche Ammoniak ergoß
ſich mit großer Gewalt über einen 12jährigen Knaben der
ſeinem Vater das Mittageſſen brachte Der Knabe war von dem
Ammoniak vollſtändig eingehüllt und ſtarb unter großen
Schmerzen nach zwei Tagen

Eſchwege 22 Juni Klage gegen den Eiſenbahn
fiskus Auf 200000 Mk Schadenerſatz hat ein hieſiger Bau
unternehmer den Eiſenbahnfiskus wegen der Verzögerung
der Arbeiten am Bahnbau Mühlhauſen Treffurt verklagt

Eſchwege 22 Juni Vergiftet Wegen eeehelicher
Zwiſtigkeiten vergiftete ſich in Aue Kr Eſchwege die Frau eines
Stallſchweizers mit Lyſol

Buchholz 22 Juni Jnfolge Genuſſes unreifen
Obſtes geſtorben iſt hier ein im 8 Jahre ſtehender Knabe
nach kurzem aber ſchwerem Leiden Der Knabe hatte die unreifen
Früchte in großen Mengen zu ſich genommen wodurch dieſe im
Magen in Gärung übergegangen ſind

t

Vermischtes

Venes vom Grafen Pückler
Glogau 22 Juni Priv Tel Der bekannte Graf

Pückler Klein Tſchirne der zurzeit im Sana
torium Friedenhain bei München untergebracht iſt iſt
ach bei ſeinem hieſigen Vormund eingegangenen Mit

teilungen aus der Anſtalt entwichen
Hoffentlich gelingt es der Behörde den üblen Geſellen bald

wieder dingfeſt zu machen damit er die Oeffentlichkeit nicht wieder
von neuem mit ſeinen Wahnwitzigkeiten beläſtigt

Ein neuer Wintergarten
iſt auf dem Bootsdeck d h auf dem oberſten Deck des
Dampfers Kaiſerin Auguſte Victoria der Hamburg
Amerika Linie eingebaut worden Der mit einem großen
domartigen Oberlicht verſehene Raum iſt weiter höher und

infolge ſeiner freien Lage auch heller als der frühere Winter
garten Um ihn für das Publikum bequem erreichbar zu
machen hat man die Haupttreppe und den Fahrſtuhl des
Dampfers um zwei Etagen bis zum Bootsdeck verlängertder ab het ſeitdem dur nicht weniger als ſieben
Stockwerke des rieſigen Schiffes Ausſtattung und Ver
wendung des neuen Wintergartens gleichen im weſentlichen
dem alten es iſt eine behagliche luftige Gartenhalle in der
die Fahrgäſte nach den Mahlzeiten bei dem diskreten Spiel
einer kleinen Künſtlerkapelle beim Plätſchern von Brunnen
und dem Geſang von Nachtigallen eine Zigarre rauchen und
eine Taſſe Tee oder Kaffee trinken können

Das 1100 Jahresfeſt der Stadt Jtzehoe Sonntag begann
das Feſt der 1100 Jahresfeier der Stadt Jtzehoe mit
einem Feſtakt im Ständeſaal des Rathauſes bei dem der
Oberpräſident von Schleswig Holſtein von Bülow als Ver
treter des Kaiſers anweſend war Aus Anlaß der Jubel
feier haben die Gutsbeſitzer Gebrüder Hirſchberg 50 000 Mk
für den Bau eines Siechenhauſes geſtiftet weitere 50 000
Mark ſtiftete die Sparkaſſe die außerdem 27 000 Mark für
den Bau einer Volksbibliothek ſpendete

Schweres Unglück Jm Vergnügungspark von Coney Js
land ereignete ſich geſtern ein ſchweres Unglück Zwei
Wagen der Vergnügungsgebirgsbahn in denen ſich einige
zwanzig Perſonen befanden waren gerade a dem höchſten
Punkte der Bahn angekommen als plötzlich die beiden Wa
en aus dem Eleiſe ſprangen und in die Tiefe ſtürzten Zwer
erſonen wurden ſofort getötet 17 andere mehr oder minder

ſchwer verletzt Man befürchtet daß noch drei der Verletzten
nicht mit dem Leben davonkommen werden

Jn einem Anfall von Wahnſinn hat der Reſtaurateur
des Franziski Schloſſes auf dem Kapuzinerberge in
Salzburg ſeiner Frau mit einem Meſſer und ſich ſelbſt
lebensgefährliche Verletzungen beigebracht Beide liegen hoff
nungslos darnieder

Eine Sonnenelektrizitätsgeſellſchaft Der Newyork Ameri
can berichtet daß für fünf Millionen Francs Aktien einer neuen
amerikaniſchen Geſellſchaft die ſich Geſellſchaft für den General
vertrieb für Sonnenelektrizität nennt zum Verkauf ge
langt ſind Das Ganze ſtellt ſich als ein großes Schwindel
manöver heraus Die Gründer dieſer neuen Geſellſchaft er
klären daß ſie im Beſitze großartiger Maſchinen ſeien die imſtande
wären die in den Sonnenſtrahlen enthaltene elektriſche Energie
aufzufangen und zu verwerten

Automobilunglück Jn der Nähe von Köln ereignete ſich
geſtern ein ſchweres Automobilunglück Ein Automobil fuhr
mit einem Kohlenfuhrwerk zuſammen Der Chauffeur wurde
getötet zwei Damen und zwei Herren erlitten lebensgefähr
liche Verletzungen An ihrem Aufkommen wird gezvweifelt

2

Wetter Alusſichten
i Vielfach bedeckt normal warm Strichregen
i Wolkig mit Sonnenſchein wärmer ſchwül Gewitter
i Meiſt heiter warm ſtrichweiſe Regen
i Wolkig mit Sonnenſchein warme Gewitterluft
i Heiter ſchwül warm ſpäter vielfach Gewitter
i Bewölkt ſchwül warm Gewitterregen

Meteorologiſche Station
v r9 u Wo rug en

Barometer Millimeter 750,3 751ermometer Celſius 19 9 155Rel Feuchtigkeit 76 71Wind i J i 7 SE1 S3Maximum der Temperatur am 22 Juni 26,2 gMinimum in der Nacht vom 22 Ja zum 23 Juni 165,2 0
Riederſchläge am 23 Juni 7 Uhr morgens 5 mm
Florabad Waſſerwärme am 20 Juni 19 C

e c cAus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

n mt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesin vollem Umfange der Eitſender erantworut

e

Erneute Beſchwerde aus dem Ankerviertel
Jüngſt wurde berichtet daß nach vielen Mühen und Beſchwer

den endlich etwas geſchehen ſollte um die geſundheitsſchädlichen
Gerüche die dem Gerberſaalekanal an der Klausbrücke entſtrömen
durch entſprechende Anlagen aus der Welt zu ſchaffen

Man hatte ſich zu früh gefreut denn nachdem einige Tage dort
herumgewirtſchaftet worden war ruhte die Arbeit wochenlang
es wurde wieder angefangen und liegt jetzt vollſtändig ſtill Auf
Vorſtellung beim Herrn Stadtbaurat Lammers erklärte dieſer jetzt
ſei Hochwaſſer und übrigens merke man nichts mehr von ſchlechten
Gerüchen auch habe der Muſeumsdirektor Einſpruch wegen An
bringung eines Schlotes am alten Reſidenzgebäude erhoben Mit
dieſer Antwort mußte ſich der Beſchwerdeführer begnügen Man
ſollte meinen daß hier im Jntereſſe der Allgemeinheit etwas ge
ſchehen müſſe gründliche Remedur zu ſchaffen und zwar ſo ſchnell
wie möglich

Will man die Sache ernſtlich betreiben ſo wäre in einer Woche
dieſelbe geregelt Findet man ſich nicht heraus ſo möge man
einen Fachmann damit betrauen deren es unter den Handwerkern
eine Menge gibt Man iſt gewillt ſich nunmehr an die Kgl
Regierung zu wenden falls nicht ſofort etwas geſchieht Die an
geführten Gründe für die Einſtellung der begonnenen Arbeiten
können dabei mit Leichtigkeit widerlegt werden Außerdem
würde man ſich beſchwerdeführend an das Reichsgeſundheitsamt
wenden das wohl anderer Meinung als jener Arzt iſt der da
erklärae die dieſem Kanal entſtrömenden üblen Gerüche ſeien
nicht geſundheitsſchädlich

Jn der SaaleZtg fand ich dieſer Tage einen Artikel mit der
Ueberſchrift Halle und Heide Gott ſchütze beide Dieſer zeigt
auf den ſchlechten Zuſtand des Selbſtmörderfriedhofes unſerer
Heide hin Hieraus nehme ich Anlaß auf das Reichardt Grab
auf dem Giebichenſteiner Kirchhof hinzuweiſen welches auch einer
Inſtandſetzung und Pflege bedarf Auch hie ließe ſich ſür geringe
Mittel etwas Gutes ſchaffen es iſt um ſo nötiger als viele
Fremde die Ruheſtätte des ſo verehrten Komponiſten aufſuchen
dann aber ein trübes Bild der Grabſtätte mit vom Ort nehmen
Vielleicht helfen dieſe Zeilen um den Uebelſtand auch hier zu

beſeitigen Fr Bussse
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Hallescher Kohlenhof
Walter Trolle

Halle a S Canenagerweg
liefert äußerſt preiswert

Sanle Briketts
ringfreie Grude Koke

Henrietto mittelkörnig
Neuglücek grobkörnig

S H im Hauſe alsbilliger ESrſaßz

a r adekurenn den Wildbädern bereitet
man ſich durch

einfaches Auflöſen von 24 Radium Keill Pastillen ca 100 000
Volt Einh Kliniſch erprobt bei Neuralgien Js ias eumatismusGicht Waten Schmerzen der Tabes Tu er be ausreichend

Proſpekle gratis Radium Geſellſchaft Dresden A 3 Depot

Hirſchapoth Löwenapoth Hohenzollernapoth Engelapoth

W Gr Steinstr 69 90000000009 009 00Vis vis d Saalkr Sparkasse 9
oppel u einfache Pultes Ihr Koffer Deppel tinf e Put

S Virdbilligstneuhergeriehtet Schreibtiſche Bücher
S Reparieren Streichen Signieren ete g ſchräuke Geldſchrank

Spoezial Werkstatt Drebe u Schreibſeſſel
s k Koffer Taschen feine Lederwaren s

AltredKracemann e
Gr Steinstr 69

verkauft preiswert 11219
Friedrich Peileke

Tel 2450 Geiſtſtraße 25

Gebranchter SportwagenJ ilepsie n mit un rn
di e e len Wee e amlterfelle

Gebr DanglowitzFiſcherplan
v bei Allendorf Werraſ

in Bindfadenbindung billig
Hall Rohrgewebe u Gärtuner

Ia Qualität in neueſten Farben
i elegant Promenadenkleidern

jedes Maß Proben frei

9999090900002 Wareuſchränke

H Fachregale Ladeutiſche
Faſteuregale Meſſiug
ſtandwagen verkauft billig

0 Friedrich Peileke
Tel 2450 Geiſtſtr 25

Roggen u Veigenfroh

abzugeben

matten Fabrik Halle Trotha
Fernſprecher Nr 453

Solido Mödo

ſteuern nur im Möbelmagazin

neb Metropol Hotel Tel 1997
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Braupkohlen

And odersehlesisehe Steinhohlen
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Man achte aut die Vabrikmarke
mit Uebersohritt W er Söhne
Unterschrift Prof Dr G Iaeger
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Geschvindiqkeits Prüfung bei Genthin

Sieger auf Continental Gleitschutz
Zweiter Continental Gleitschutz

Dritter Continental Gleitschutz
Fünfter Continental Gleitschutz
Sechster Continental Gleitschutz
Achter Continental Gleitschutz
Neunter Continental Gleitschutz

zu niederen Preiſen gauze Aus

Thieiieke Gr eteinſtr 63

n

Geschvandigkeits Prtfing ber Heiligkreua

CGontinental
Pneumatik a

Auf Continental Pneumatik wurden auch die

Prinz Helnrioh Fahrten t909 und 1908 und die
Herkomer Konkurrenzen 1907 1906 und 1905

Lonllnental Laoutehoue I butta PerehaCo Hanne S

auf Continental Gleits chutz
Continental Gleitschutz

Sieger
eiter

u dSieger auf Continental Gleitschutz W
z w eiter Continental Gleitschutz J
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In Manne bei Rich Meyxoe Ob Leiprigerstr 46

Anllite Fehanntmadangen

Bekanntmachung
17 Juni ds Js iſt in Rothenburg a S die Leiche einesw da i e an chwemmt Die Leiche hatte ſchon

längere Zeit im Waſſer gelegen war bekleidet mit einem grauen
ſSwarzgeſtreiſten G zhreckanzug weißem Hemd g rün und
braun geſtreiften Vorleger r r r 37 Unterhoſe
rauen Strümpfen und Zug Der Ertrunkene hatte dichtes
aupthaar von dunkler ſchwarzbrauner Färbung die Backen waren

el der Oberlippe ſpärlicher Schnurrbart Beſondere Merk
tene den r u Pgrſenijh ſind an die

taatsanwaltſchaft Halle a S zu 4 J u richtenſarre a den 21 Juni 1910 Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
betreffend Ausreichnng neuer eine zu den Schuldver

chreibungen der 3 h igen Rei leihe von 1890
Die Zinsſcheine Reihe III Nr 20 zu den Schuldverſchreibungen

der 3prozentigen deutſchen Reichsanleihe von 1890 über die Zinſen
für die zehn Jahre vom 1 Juli 1910 bis 30 Juni 1920 nebſt den
Erneuerungsſcheinen für die folgende Reihe werden vom 7 Juni
d J ab ausgereicht und zwardurch die Königlich Preußiſche Kontrolle der Staatspapiere in

Berlin SW 68 Oranienſtr 9294
durch die Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank in

Berlin W 56 Markgrafenſtr 46a
durch die Preußiſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe in Berlin O 23

m Zeughauſe 2
durch alle Reichsbankhaupt und Reichsbankſtellen und alle mit

Kaſſeneinrichtung verſehenen Reichsbanknebenſtellen
durch alle preußiſchen Regierungshauptkaſſen Kreiskaſſen Ober

zollkaſſen Zollkaſſen u hauptamtlich verwalteten Forſtkaſſen
durch diejenigen Oberpoſtkaſſen an deren Sitz ſich keine Reichs

bankanſtalt befindet
ferner in Bayern durch die Königliche Hauptbank in Nürnberg

und ihre ſämtliche Filialen
in Sachſen durch die Königlichen Bezirksſteuerein

nahmen
in Württemberg durch die Königl Kameralämterin Baden durch die Mehrzahl der Großherzog lichen n

Finanz und Hauptſteuerämter ohnein Heſſen durch die Großherzoglichen Bezirkskaſſen Reichs

und Steuerämter bankin Sachſen Weimar durch die Großherzoglichen anſtalt
Rechnungsämter

in ElſaßLothringen durch die Kaiſerlichen Steuer
kaſſen

in den übrigen Bundesſtaaten durch verſchiedene von ihnen
bekannt gegebene Kaſſen

Formulare zu den Verzeichniſſen mit welchen die zur Abhebung
der neuen Zinsſcheinreihe derechtigenden Erneuerungsſcheine An
weiſungen Talons v enzuliefern ſind werden von den vorbezeichne
ten Ausreichungsſtel en unentgeltlich abgegeben

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf es zur Er
langung der neuen Zinsſcheine nur dann wenn die Erneuerungs
ſcheine abhanden gekommen ſind

Berlin den 30 Mai 1910
Reichsſchuldenverwaltung v Biſchoffshauſen

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht

Halle a den 20 Juni 1910 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem
Bureau VIII Rathausſtr 19 II bei Anmeldung von Beerdigungen
die Einkommenſteuer Veranlagung vorzulegen iſt

Halle a den 4 April 1910Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betreffend den Genuß unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes namentlich
von Birnen und Aepfeln in rohem Zuſtande zahlreiche und lang
wierige und zum Teil insbeſondere bei Kindern ſehr gefährliche
Er krankungen an ruhrartigen Darm Katarrhen verurſacht

Das Publikum wird daher vor dem Genuß des vor der natür
lichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande hierdurch
dringend gewarnt

Jn hygieniſcher Beziehung iſt es anch empfehlenswert reifes
Obſt vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen

Halle a den 10 Juni 1910 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Es beſtehen jetzt eine Anzahl Stelleunachweisburegaus deren

Tätigkeit meiſt auf eine Ausbeutung der Stellenſuchenden ausläuft
Jn der Regel werden durch Hektographie vervielfältigte Liſten für
den Abonnementspreis von 5 Mark vierteljährlich vertrieben Da
die Stellen faſt durchweg nur anderen Zeitungen entnommen ſind
bringen ſie den Abonnenten ſelten Erfolg weil die Stellen längſt
eſetzt ſind U a beſteht eine derartige Firma in Breslau die auch

am hieſigen Orte vertreten iſt deren Mitinhaber ſich wegen Betrugs
in Unterſuchungshaft befindet

Das Publikum wird deshalb vor derartigen Stellennachweiſen
gewarnt

Halle a den 22 Juni 1910
Die PolizeiVerwaltung

Warnung
Auch im vergangenen Winter iſt Eis in die Stadt eingeführt

worden das von der Saale der ſogenannten toten oder alten
Elſter hinter Burg i A der Wäürfelwieſe der Ziegelwieſe den
Paſſendorfer Wieſen und dem Paſſendorfer Teiche ſtammt

Dieſe Gewäſſer ſind durch Abfallſtoffe bedenklichſter Art die bei
dem Gefrieren des Waſſers mit in das Eis gelangen verunreinigt
Aus geſundheitlichen Rückſichten wird deshalb gewarnt derartiges
Eis in direkte Berührung mit Lebens und Genußmitteln nament
lich Getränken zu bringen

Es wird dringend empfohlen arg Zwecke nur Kunſteis zu
verwenden das aus einwandfreiem Waſſer hergeſtellt iſt

Halle a den 20 Juni 10910
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

L im Monat April 1909 verſetzten und erneuerten Pfänder
7 e die Pfandnummern von 47521 bis 51961 tragen und üler

die Pfandſcheine in blauem Druck ausgeſtellt ſind wird
onnerstag den 21 Juli d Js und an den l folgenden

en im Auktionslokal des Leihhauſes An der Warienkirche
4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine ge

ende Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vor
mittags und um Z Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

Mu
a etten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leibwie K

h en und n geros Zigarrenf n en T er ver5 nder fin nurehe Publikum bebis h Js ſtatt erkau

Ziehung hestimmt am 28 Juni 1910
Sfettiner Pferde otteries 136000 11000

o e S bose N 5 hose 5H II hose 10 e hieß
C Oenhauoer Gr Ulrichstr

r Reiſtel Or Ulrichetr 36 Rich Heinze Gr Steinstr 71 Otto Arneilt Leipzigerstr 33 R Kleinschmidt
Jn das Handelsregiſter Abt A

iſt heute eingetragen bei Nr 920

3
winne

Wert H

22000
Gustav Pfordte Essen Ruhr

O F G Kitrin Otto TCland M Schulz Gr Ulrichstr 35 Pettrich KopseoSoritarwiger 14 Fritz Dauer Heinr Braun Manstfelderstr 12 h Talamtztr 6

Waldauer Braunkohlen Industris Aktien Gesellschaft
Lippertſche Buchhandlung

Be Wun r 921e S en i zu Waldan bei Oſterfeld Bez Halle g H
Ziemever in Halle a S iſt Pro Axtt Bilg

e et e r enig gVerdingung An Gruben u Gruben 392500 Per h ein 12
elder 928 uldverſchreibungen 25 DDie Verglaſung der eiſernen Fabrik Schwelereien Naß Geſetzlicher Reſervefonds St

Fenſter und der Türoberlichte für preſſen und Brikettfabrik 8 Reſervefonds II 130101das Keſſel und Maſchinen haus Wohn u Wirtſchaftsgebäude 58,000 Kohlenkaufgelderrückſtände 2,141630
des Kraftwerkes Muldenſtein beil Fiſenbahnanſchlüſſe und Ver Schuldverſchreibungszinſen 8610 66
Bitterfeld ſowie der Transforma ladegebäude 137,002 Delkredere Konto 10951 Jtorenſtation Bitterfeld ſoll ver Feld wirtſchaft 25,701 60 ſr Dispoſitionsfonds 2163 Fbeben werden Die Verdingungs Kaſſe 6,651 02 Konto im Jntereſſe der Arbeiter 3,934unterlagen liegen im Zimmer Febitoren 219/626 390 DividendenRücſtände W370 des hie Direktionsge Warenbeſtände 273,197 10 Kreditoren 198 308bäudes Thielenſtraße 2 zur Ein J Gewinn 770 3ſicht aus und können von dort Wen u Bareinſendung 4,648,187 11 4,648 187 11e n e J s bezogen werden alls Ueberſen

dung als Druckſache erwünſcht Ra e en Doebet e nd Perluſt Konto Credit
ngebote ſind verſiegelt mit ent 2ſprechender Aufſchrift verſehen An Unkoſten und Zinſen 176,043 Per Uebertrag von 1908/09 z 506 g

bis zu dem im Eiſenbahndirek Bohrverſuche im Queiſauer Ueberſchuß 765,052tionsgebäude Thielenſtraße 2 elde 28,392 58ſtattfindenden Eröffnungstermin Abſchreibungen 232,352 64
am r 11 Gewinn pro 1909/10 330 770 45vorm portofrei an die unterzeich enete Bauabteilung einzuſenden 817,556 817,558Halle a Königliche
Eiſenbahn Bauabteilnnug h 2

Brennholz Yerkauf
der Arbeitsſtätte der Evau g
Stadtmiſſion Weidenplan 5

Telephon 2007 v 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 10 Körbe 4 Ab

1 Rm 11,50 6 Harzige Kuppen
Aeſte für Waſchkeſſel u größere

Feuerungen 1 Korb 45
3,75 6 1 Rm

Nur gutes Kieſernholz

den 16 Juni 1910

10 Körbe
10 6 frei ins Haus

in Zeitz

Zuſammenſtellung
der

im Direktionsbezirk Halle a Saale im Jahre 1910
zur Beförderung kommenden

Ferien Sonderzüge
Verkehrstage

z s
S

Von Station Nach Station
Ab
fahrt

A Nach der Ofſee
14 15 14 Dresden Hauptbhf 640 utbus 54016 17 aßnitz 61215 16 15 Leipzig 648Saßnitz 74017 Halle a Saale 636 Putbus 683

B Nach der Nordſee
15 14 Leipzig 1119 Hamburg Hauptbf 72
16 Leipzig 1138 Bremen 720215 14 1 s 43516

C Nach Thüringen
1 Königsberg i Pr 1225 Bad Köſen aDanzig 301 Rudolſtadt 6295 Kattowitz 508 Bad Köſen 4317

Rudolſtadt 522
F Nach dem Rieſengebirge

4 15 Berlin Görl Bf 750 Friedeberg 254
Oberſchreiberhau 430
Schmiedeber 311

15 Berlin Görl Bf 750 Petersdor 340berſchreiberhau 430

15 Berlin Görl Bf 805 Se 251chmiedeberg 406
G Nach Ltuttgart

3 Berlin Anh f 5558 Friedrichshafen Hafen 1128
H Nach München

30 3 14 Berlin Anh Bf 550 München Hauptbf 930
15

15114 558 e 1040151 14 1 v 550 Lindau 1255I Königsberg i Pr 1225 München 400Danzig 3015 Kattowitz 508 München 33716 Leipzig prov Th Bh 843 104015 14 Magdeburg Hbf 642 München 750
I Nach Frankfurt a Baſel

2 Halle a Saale 9ä0 Baſel S B B 1208über Heidelberg

16 Halle a Saale 1222 Baſel S B B 331über Straßburg
16 Leipzig prov Th Bf 1222

14 Halle a Saale 1220 Baſel S B B 300
über Heidelberg

Nur im Bedarfsfalle

BekanntmachunStrassen Beleu rung
Jm Monat Jult 1910 brennen

Halle

die Nachtlaternen
vom 10 von z Uhr abends bis 2 Uhr früh

20 I In

a den 21 Juni 1910
Der Magiſtrat

4

Waldau den 31 März 1910

Der Aufsichtsrat
H Bupnge

5 veihß h v t r z r per i 1910 einer eingehenden Prüfung unterzogen und beſtätigen deren Uebereinſtimmung mit den von uns ebgeprüften Büchern der Geſellſchaft s Penſals
Deutsche Treuhand Gesellschaft

Der Vorstantl
Dr W Scheithauer

Berlin den 7 Mai 1910

Fedde gez Marschner
Die Auszahlung der Dividende von 12 h geſchieht ſofort gegen Auslieferung der Dividendſcheine Nr 37 bezw 21 bezw 18 bei der Geſellſchaftskaſſe zu Waldan bei Oſterfe i S videnden

ſowie bei Herrn Reinhold Steckner in Halle aS und bei den Herren Kühne C Ernesti
ez Halle aſS

11198

Pür die

a e Sonderzüge
S nach ſirol unde v e e 7 e J

e e 7 s re t 5 ee eheW e
empfehle meine vollständigen Reise Ausrüstungen wio

Porös wasserdichte Pelerinen fär Damen Herren u Kinder
von 75 MK am porös wasserdiechte Loden Anzüge LodenJoppen r wasserdichte Rueksüäcke Berg
stöcke ERispickel Steigetsen Sechneebrillen Tiroler
Striimpfe und Gamaschen Reisehemden Reiseplaids
Reisemittzen Reisehüte Reiseschuhe Trinkboecher

Feldfiaschen Reise Kocher Reisebestecke ete
Eigene Fabrikation eehter

Innsbrucker Loden Pelerinen
leicht warm wasserdicht und porös

Grosse Auswahl in Wettermänteln
DF Schweissaufnehmende poröse Unterkleidung

Julius Bacher e ermreer SoFernsprecher 2629

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Moek van Moliand Harwich
Route nach Englandk

Halle ab 11,13 Vm 2zw Hannover u Löhne geh die Passagiere durch den
Zug i d direkt Wagen nach Hoek v Holland London Liverpool Str
Stat an 8,00 Vm Turbinendampfer Die schönsten Schiffe im Kanal
verkehr Drahtloso Tolegraphie und Unterwasser Glockensignale

5 r W ich u London u HarwichKorridorzüge u m r Nagel eRestaurations wagen stück u DinerVom Anlegeplatze der Dampfer in
Harwich verkehren direkte Züge nach dem Norden v England ohne
London z berühren grosse Bequemllchkeit u Kostenersp Weitere
Ausk durch A E Tecſder General Vertr d Great Eastern Bisenbahn

Domhof 14 Köln a Rh 1354
Das Lfverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amend t Hotel Manager

S Firfklich Stolhergſches Hüttenan

e e Lvenenn
Gußriſerne Fenſter

in allen Größen und Formen ohne
Modeillkoſteuberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen zuſtert
arantiert Bei Anfragen und Beſtel
ungen Angabe der ichen a het
ringen erforderlich Au Architer

ten Baumeiſter ſen oder rmaterialienHandlungen Miuſterbu
und Preisliſten gratis

Parkeit und Stabfussböden
aus Buchen und Eichenholz

IDIEMEEXIIIIIIIBMIE
Freitragende Holzdachkonstruktionen

nach eigenen patentierten Syſtemen auf Wunſch in feuerſicherer
ſatrnn ür u Flieger Automodil und Turnhallen Jan
äle Fabritgebäude Güterſchuppen Lagerhallen Scheunen Lie fernder patentierten Elemente oder auch ebernahme ganzer Bauten

r Kostenlose Projektbearbeitung
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